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ab 8.30 uhr · ProGramm Vormittag Das Plenum im großen Saal beginnt um 8.50 Uhr und endet um 12.20 Uhr

ab 13.50 uhr · ProGramm nachmittag forum a1 bis d1 Die Foren A1 bis D1 laufen parallel von 13.50 bis 15.30 Uhr (Block 1)

zukunftsfähige Gebäudetechnik: 
Energie- und Kosteneffizienz 
Dr.-Ing. Benjamin Krick, Passivhaus  
Institut Dr. W. Feist, Darmstadt

neues Sonnenhauskonzept – 
Verbrauch geht vor Speichern 
Jan Steinweg, Institut für 
Solarenergieforschung Hameln

innovative fensterlüfter für Wohn- 
gesundheit und Energieeffizienz im Dach 
Christian Krüger, Velux Deutschland GmbH

Wärmerückgewinnungslüftung im 
Geschosswohnungsbau – neue 
lösungen für die luftverteilung 
Markus Neunert, Vallox GmbH

Vernetzte Quartiere im Kontext der  
Energiewende am beispiel des 
zukunftsraums Wolfsburg 
Oliver Rosebrock, 
Institut für Gebäude- und Solartechnik, 
TU Braunschweig

Welche rolle spielen Wärmekataster 
bei der Wärmewende in Quartier und 
Gebäude?
Dr.-Ing. Manuel Gottschick, 
OCF Consulting

Energiequartier Krückau-Vormstegen 
Markus Pietrucha, 
Klimaschutzmanager Stadt Elmshorn 

„best Practice“ loP hockenheim: 
Über die Schule von der Planung bis  
zum Start des monitorings 
Jürgen Roth, Roth Architekten GmbH

hitzefrei im Schulneubau? 
Wirksamer sommerlicher Wärmeschutz 
in Passivhausschulen 
Uwe ter Vehn, Werk-statt-Schule –  
energieintensiv.de

Sportzentrum des niendorfer tSV – 
Ein Verein macht sich fit für die Zukunft  
Robert Heinicke, Heinicke Architekten

Projekt Energie Plus Kita aus der  
Energieolympiade EKSh 
Birger Paulsen, Gemeinde Kölln-Reisiek 
und Carsten Voß, Architekten u. Ingenieure 
Bley u. Voß PartGmbB

Effizienzhaus Plus Standard im 
Wohnungsbau aus mietersicht 
Dr. Eva Schulze, Berliner Institut 
für Sozialforschung GmbH

Gebäude wie bäume, Städte wie Wälder – 
Cradle2Cradle (Ökoeffektivität) als 
zukunftsweisender ansatz 
Carsten Haeling, EPEA 
Internationale Umweltforschung GmbH

Hilft viel – viel? Hocheffiziente 
Gebäude im lebenszyklus 
Heiko Wöhrle, Ingenieurbüro Hausladen GmbH

Ökobilanzierung 2.0 
Joost Hartwig, ina Planungsgesellschaft / 
Aktiv Plus e.V. 
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08.30 · besuch der ausstellung und Empfang
08.50 · begrüßung der teilnehmer
09.00 · Inspiration Hülle – Energieeffizienz zwischen 
 anspruch und Wirklichkeit
 Dr.-Ing. Volker Kienzlen, KEA Klimaschutz- und  
 Energieagentur Baden-Württemberg GmbH
09.35 · zukunftskonzept EnergiePluS –  
 vom Einfamilienhaus bis zur Schule 
 Franziska Bockelmann, Institut für Gebäude- und 
 Solartechnik - TU Braunschweig

10.40 · low tech Strategien als Voraussetzung haltbarer 
 Konzepte in bürogebäuden 
 Elisabeth Endres, 
 Ingenieurbüro Hausladen und TU München 

11.10 · der Erweiterungsbau des umweltbundesamtes in dessau 
 als Plusenergiegebäude 
 Antje Schindler, Umweltbundesamt

11.40 · der „aachener Standard“
 Ulrike Leidinger, 
 Stadt Aachen – Gebäudemanagement 
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15.30 · Pause und Besuch der ausstellung bis 16.10

ab 16.10 uhr · ProGramm nachmittag forum a2 bis d2 Die Foren A2 bis D2 laufen parallel von 16.10 bis 17.40 Uhr (Block 2)

digitalisierung der Energiewende – 
Chancen und möglichkeiten der 
Vernetzung intelligenter Gebäudetechnik 
Rolf-Dieter Beitz, Q-Data 
Service GmbH, SmartSOLUTION

bewertungssystem nachhaltiger 
Kleinwohnhausbau (bnK) 
Jan-Peter Peters, 
Ingenieurbüro Peters

Ökologisches Wärmedämmverbund- 
System mit integriertem luftsolar-System 
Thomas Ehret, 
Fa. Keimfarben GmbH

das EcoQuartiermanagement – Chancen 
für den neubau von Quartieren 
Frank Jarmer, 
URBANA Energiedienste GmbH

Ein Keller voller Energie – ein Stück 
Energiewende in hamburg-ottensen 
Thorsten Müller, Vattenfall Europe 
New Energy Services GmbH

Eisspeichertechnologie als beitrag zur 
Energiewende 
Heiko Lüdemann, 
Viessmann Eis-Energiespeicher GmbH

Vom abrisskandidaten zum 
KfW-Effizienzhaus 
Sascha Komoll, KLIMAWERK 
ENERGIEAGENTUR GmbH & Co. KG

dEnK-mal andErS – 
eine Werkpräsentation 
Gerd Priebe, Gerd Priebe Architects & 
Consultants und Adeline Wagner, 
CLAGE GmbH

herausforderung für die fenster- und 
türmontage in der dämmebene bei 
einer energetischen Sanierung  
Frank Unglaub, tremco illbruck 
GmbH & Co. KG

Kühlen ohne Kältemaschine – Entwicklung 
von PCm-Kühlsystemen für die tGa 
Dr. Bruno Lüdemann, 
ROM Technik Ltd. & Co. KG

digitalisierung in der technischen 
Gebäudeausrüstung 
Tobias Kalb, 
Honeywell Building Solutions GmbH

der digitale Prüfstand für Gebäude- 
performance: Spezifikation und  
Prüfung von Gebäudefunktionen 
Dr. Stefan Plesser, Institut für Gebäude- und 
Solartechnik, TU Braunschweiga
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gegen 17.40 · ende der Veranstaltung

a
1

K
om

m
un

al
er

 K
lim

as
ch

ut
z 

– 
W

ir
 m

ac
he

n 
di

e 
E

ne
rg

ie
w

en
de

!

H
oc

he
ffi

zi
en

te
 B

ild
un

gs
ba

ut
en

le
be

ns
zy

kl
us

, b
ew

er
tu

ng
s-

sy
st

em
e 

un
d 

E
va

lu
at

io
n

n
ac

hh
al

tig
e 

G
eb

äu
de

ko
nz

ep
te

 &
 

-k
om

po
ne

nt
en

 im
 W

oh
nu

ng
sb

au

E
ne

rg
ie

ve
rs

or
gu

ng
 a

uf
 

G
eb

äu
de

- u
nd

 Q
ua

rt
ie

rs
eb

en
e

W
er

ks
ch

au
: W

oh
ne

n 
in

 
en

er
gi

ee
ffi

zi
en

te
r M

od
er

ns
ie

ru
ng

E
nt

w
ic

kl
un

ge
n 

in
 d

er
 

te
ch

ni
sc

he
n 

G
eb

äu
de

au
sr

üs
tu

ng

10.10 · Pause und Besuch der ausstellung bis 10.40 12.20 · MittagsPause und Besuch der ausstellung bis 13.50


